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ÄnMlall M LMacher Zeitmlg Nr. 29!,
Montag, den 21. Zezember 1885,

°" Kundmachung.
Vom kramischen Landesausschusse wird hiemit kundgemacht, dass im Grunde des Landtagsbeschlusses vom 14. De-

zember 1885 zur theilweisen Deckung der Landesbedürfnisse des nächsten Jahres die EinHebung der selbständigen Landes-
auflage von 3 st. von jedem Hektoliter (beziehungsweise drei Kreuzer vou jedem Liter) verbrauchter gebräunter geistiger
Getränke (Vrantwcin, Spiri tus, Num, Arrac, Punschessenz, Rosoglio, Liqueur und jeder Art versüßter geistiger Getränke)
für das Jahr 1880 im Sinne der in der Kundmachung des k. k. Landespräsidenten für Kram vom 12. Jänner 1885
(L. G . B l . I I . S t . , Nr. 6) enthaltenen Bcstimmnngen und Modalitäten in Pacht gegeben wird.

Die Verpachtung der EinHebung dieser Landesauftage erfolgt eutweder nach den einzelnen Bezirken, wie solche für
die EinHebung der Verzehrnngssteuer vom Wein- und Fleischverbrauche im Laude Kram bestehen, oder für mehrere Ein-
hebungsbezirke, oder endlich für das ganze Land Kram an einen Pächter, jedoch unter Fixierung des Pachtschillings auch
für jeden einzelnen Bezirk. — Es werden nur schriftliche Anbote angenommen, und als Termin zur Einbringung derselben
wird der

27. D e z e m b e r 1 8 8 5 m i t t a g s
festgesetzt.

Fur Pachtung wird jeder österreichische Staatsbürger zugelassen, welchem kein gesetzliches Hindernis im Wege steht.
Die Offerte sind nach folgendem Muster zu verfassen:
Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der selbständigen Laudesauflage von 3 st. von jedem Hektoliter (beziehungsweise 3 kr. voll

jedem Liter) verbrauchter gebrannter geistiger Getränke (Vrantwein, Spir i tus, Nnm, Arrac, Puuschesseuz, Rosoglio, Liqueur und jeder Ar t ver-
süßter geistiger Getränke) für die Zeit vom 1. Jänner 1886 bis Ende Dezember 1886 im Steuerbezirke (eventuell in deu Steuer-
bezirken oder: im ganzen Lande Kram) den jährlichen Pachtschilling vou f l . . . tr., sage Gulden . . . . Kreuzer
ö. W., mit der Erklärung an, dass mir die Pachtbedingnisse, denen ich mich uubediugt uuterwerfe, genau bekannt sind uud ich fi ir den vor-
stehenden Anbot mit dem beiliegenden Vadium von . . . . f l . . . kr. so lauge hafte, bis ich vom krainischeu Laudesausschusse von der Anuahmc
oder Ablehuuug meines Offertes verständiget werde. Auch erkläre ich rechtsverbiudlich, dass ich bereit biu, in dem Falle, als der jetzt tagende
Landtag des Herzogthnms Kraiu für das Jahr 1886 die Landesaustage vom Verbrauche gebrauuter geistiger Getraute und Flüssigkeiten meinem
höhern Ausmaße als mit 8 st., jedoch nicht höher als mit 6 st. vom Hektoliter beschließen nnd dieser eventuelle Landtagsbeschluss auch die Aller
höchste Sanction erhalten würde, einen in demselben Verhältnisse gesteigerten Pachlschilling ohne Widerrede zu entrichten und auch die Caulion
iu demselben Verhältuissc zu erhöheu und diese Cautiousergäuzuug dem kraiuischeu Laudesausschusse sofort einzusenden.

Datum Name
Charakter Wohnung des Offereuten.

Die schriftlichen Offerte müssen bis zum Ablaufe des vorhin bezeichneten Termines unter Anschluss des Vadiumi
von 10 Proc. des offerierten Pachtschillings versiegelt nnd mit der Aufschrift am Umschlagsbogcn versehen: „Pachtossert für die
Landesauflagc von gebrannten geistigen Getränken mit dem Vadium im Betrage von . . . . f l . . . kr." beim krainischcn
Laudesausschusse eingebracht werden. Das Vadinm kann in Barschaft oder in inländischen Staatsobligationen oder in andern
annehmbaren Effecten erlegt werden. Der Wert der Obligationen und übrigen Cautions Effecten wird nach dem letzten
Börsencurse, jedoch uicht über den Nominalwert berechnet. — Verlosbare Papiere müssen übrigens mit einer Bestätigung,
dass dieselben noch nicht gezogen wurden, versehen sein. Die Annehmbarkeit des Vadiums wird vöm Landesausschusse ge-
prüft und endgiltig entschieden.
- Nach erfolgter Verpachtung wird das Vadium des Erstehers als vorläufige Caution zurückbehalten, den übrigen
Offerenten hingegen werden die von ihnen erlegten Vadien sofort zurückgestellt.

Nach Eröffnung der schriftlichen Offerte, welche am 28. Dezember 1885 um 10 Uhr vormittags beim krainische"
Landesausschusse erfolgt, wobei die Offerenten zugegen sein können, werden keine Anbote mehr — weder schriftliche noch münd-
liche — angenommen, und es wird sofort die Erledigung der Offerte, beziehungsweise die Verpachtung der ßandesauflage
stattfinden.

Wer sich in Vertretung eines andern an der Verpachtung betheiligt, mnss sich mit einer legalisierten Vollmacht
zu diesem speciellen Zwecke ausweisen und dieselbe dem Landesausschusse übergeben.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren Personen (Consortium) gemeiuschaftlich eingebracht, so Muss es die aus'
drückliche Erklärung enthalten, dass die Offerenten die solidarische Haftung für dasselbe übernehmen.

Die Pachtverhandlung ist für die Offerenten durch ihre Anbote, für den Landesansschuss als Vertreter des Landes-
fondes aber erst von der Verständigung der Annahme des Offertes an verbindlich.

Der Ersteher wird mit Beginn der Pachtperiode durch den Landesausschuss iu das Pachtgeschäft emgcsetzt. Dersel^'
hat zur Sichcrstellung des Pachtschillings binnen acht Tagen nach erfolgtcr Zustellung der Genehmigung des Anbotes eiw'
Caution im Betrage des vieten Theiles des für Ein Jahr bedungenen Pachtschillings anf eine der oben bezeichneten Arten z"
bestellen, wobei der bei Ueberreichung des Offertes als Vadium erlegte Betrag eingerechnet werden kann. — Den Pach^
schilling hat der Pächter in gleichen monatlichen Naten nachhinein am letzten Tage eines jeden Monates, und wenn diesel
ein Sonn- oder Feiertag ist, am vorausgehenden Werktage an die trainische Landescasse in Laibach abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse werden den Offerenten bei der Verpachtung bekannt gegeben und können dieselben beii"
krainischen Landesausschusse während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. Der Landesausschusö behält sich ^
Recht vor, unter den Offerenten nach eigenem Ermessen — ohne Rücksicht anf den Bestbot — die Wahl zu treffen.

La ibach am 17. Dezember 1885.
v o m krainischen Landesausschusso.
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Ä n z e i u e b l a l t
Danksagung.

Der Voistmid der Frauen-Ortsgruppe Daibach
des deutschen Schuluerems fühlt sich verpflichtet, del
Wlichcu krainischen Sparcasse fill die dem deutschen
Kindergarten behufs VcrmistaltiML m m Christbesche-
rung gmidmctc hochherzige Spende vou 250 st. hicmit
ihren lvärmstcm Dant öffentlich ausznfpicchcu.

Für Weihnachten!
Sohöne, zugefütterte

Purans (Indiane)
pr. Stüok 3 bifl 5 fl. versendet

~F. K l a u s z (4978).;-«
Villa Marindvor (Post Warasdln).

^ i e eigene Erfahrung ' s t ^
Aß Wer im Zweifel darüber ist,
^ welches Mittel er gegen rheuma»
tische Veschwerden ober gessen schmerz.
Haftes (^ichtleitlen anwenden soll, der
laufe sich ftir 40 lr. eine Flasche beS

Tiebenzehnjähriae Erfahr»,!» und
zahllose Erfolge bürgen dafür, bah die
-10 lr nicht unnütz ausgegeben werden.
Aorräthig in den meisten Apotheken*.
Haupt-Hepot: Apotheke zum Goldenen

Löwen in Prag, Altstadt.

Ich, ANNA CSILLAG
Mit mcinem 1«5 «zenilmtter
laüsscn Ulltsen.lloreltl i-Haare,

lichen Gebrauche« ineincr sclbsl,
ersundene» Poinadecrhicll.habe
mit lausenden von Dllnlschrei-
b t » , die jedermann zur freie«
Einsicht aufliegen, bewiesen, dass
dieselbe al« daß sicherste M i t t e l
<ür jede Nrt H a a r l r a n l h t i t e n ,
genen Ausfa l len der Ha>ire, zur
ssörderung dcö WachstliumS
derselben, ^ur I t ä r l u n g des
Haarbodens, nc,i^n z^opsml.
nräne. Schlippenbildung u»b
Glatz löpf t , von Herren bei
schüttcrem Schnurr» und Va»
ckenbart mit staunendem Er<
solge angewendet wurde, — —
«nalvsiernng«'Atteste der dcriihmtcsten Fachmänner
l'cgcil auf, Preis eines Tiegels oo l r „ 1 sl., ̂  ft.
samml Gebrauchsanweisung, — Versandt nach allen
^«elttheilen „ l i t Posluachnahme oder Vorhersendung
be« VetraneS aus bcr Fabri l l3228) 30-28

CSILLAG & Comp.
Budapest, VL, Königsgasse Nr. 26.
^ * * 3n üaibadi ju $a&cn &ei Carl K a r i n g e r

uub J o s o f Obreza, Coiffeur.

Fir Wiacltm
ompfiohlt (4982) 10-7

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

„ grösste Auswahl in
°liristbaumbehängen, Sohaumconfeo t,
totenconfect und anderem feinsten
*Wantconfect. Hübsche Attrapon
jum Füllen mit Bonbons; feinste Bon-
bonnieren und Cartonnagen. *ertige
H ä n K t e Christbäume. Lebkuchen,
Pfefferkuchen, Mandorlato, Kletzen-
^ot,Pinza stets frisch vorräthig. tyrner
linsten Thee, Rum, Liqueur, Weine,

Punsch-Essenz
Qrazer Zwieback, In- ™\ Ausländer
^hocolade in bester Qualität. |

Zu den Feiertagen alle Gattun-
& Potizen, Gugelhupfe und andere
" 'U'kei-eien.

• ^ * Bostollungon nach auswärts wordon
}>l'o«npt offoctuiort, u.id wordon Chnstbaum-
'«'»»iiiKo K l l t assortiort von 2 fl. 50 kr. auf-

^irts franco Postatation oxpodiort.

Uifttkaiten
in hiib scher A u s f ü h r u n g

empfehlen
Jg. 0. üllinmayr H /t>or bamlitrg.

(504i)) Nr. 8718.

Kundmachung.
Beim k. k. Lcmdetz- als Handels-

qcrichte in Lcnbach wurde am 16ten
Dezember 1885 in das Handels-
register bei der F i r m a :

Carl C. Hölzer,
Material-, Spezerei- und Eisenwa-
ren'Handluug in Laidach, die vom
Firma-Inhaber Leopold Bürger seinem
Sohne Leopold Bürger jun. in Lai-
dach ertheilte Procura eingetragen.

Laibach am 16. Dezember 1885.

(5048) Nr. 8 8 2 1 .

Kundmachung.
Beim k. k. Landes- als'Handels-

gerichte in Laibach wurde am 16ten
Dezember 1885 in das Handels-
register für Gesellschaftsfirmen die
Firma:

Medica ck Kriiaj,
offene Handelsgesellschaft zum Betriebe
cmer Dampfsä'ge und des Holzhandels,
mit den Bestimmungen eingetragen,
dass diese Gesellschaft am 12. No-
vember 1884 ihre Thätigkeit be-
gonnnen, ihren Sitz in S t . Peter am
Karste hat, dass Medica Matthäus
und Franz Krizaj, Grundbesitzer in
S t . Peter am Karste, offene Gesell-
schafter sind, und dass nur Franz
Krizaj zur Vertretung der Gesellschaft
und zur Zeichnung ihrer Firma
berechtiget ist.

Laibach am 16. Dezember 1885.

Št. 8821.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgo-

vinskeiu sodišči v Ljubljani vpisala
se je dne 16. deceinbra 1885 v
trgovinski register za druzbinske
firmo firma:

Medica & Križaj
kot odprta trgovinska družba za
parno žago in trgovino z lesom
z določili, da se je ta Jružba pri-
čela dejanjsko 12. novembra 1884
s sedežem v St. Petru na Krasu,

! da sta nje odprta deležnika Medica
Matevž, posestnik v Št. Petru na
Krasu, in Križaj Fran, posestnik v
Št. Petru na Krasu, ter da bode
družbo zastopal gosp. Križaj Fran
sain in jo podpisaval pravokrepno.

V Ljubljani 16. deceinbra 1885.

Weiünachts- u.Nenjahrs-siesclente.
r in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

ompfiohlt (5051) 2-2

Eduard; Kottek, Uhrmacher
iRathhausplatz Nr. 13 viB-ä-via der Hradetzky-Brüoke.

Weihnachts - Geschenke
in sehr praktischer Anwendung sowie zum angenehmen
Zeitvertreib. Reichhaltiges Lager zu gewiss massigen Preisen
empfiehlt

N. Rudholzer
TJlirmaolier nncl Optikei*

(4970) 11—6 Rathhausplatz 8.

Geschäfts -Anempfehlung.
Hierait beehre ich mich, dem hoehgeohr-

tom Publicum höflichst anzuzeigen, daaa ich
während der Krankheit meines Gatten das

optische Institut
E. Rezinger

ungehindert wie bisher weiter führe.
Ich habe aus Wien einen tüchtigen und

geprüften Optiker kommen lassen, welcher
allon Anforderungen in Optik und Mechanik
vollkommon ontsprochon wird.

Bii Brillenbedtirftlgen wird das
Augo gonau geprüft, und wordon nur richtig
passende Gläaor vorabfolgt.

Indom ich moiaon p. t. Kunden für da«
biahor goschonkto Vortrauen meinen herzlich-
sten Dank ausspreche, bitto ich gleichzeitig,

mir das Wohlwollen auch fernerhin ontgogonzubringen, welches ich durch roelle und
aufmerksame Bedienung stets zu erhalten suchon werde. Hochachtungsvoll und ergebenat

Emilie Rexinger, optisches Institut in Laibach.
W^~ Alle in diosos Fach oinschlagendon Reparaturen werden sofort und bllllgit

ausgeführt.

Zu Weihnachts- und Neujahrs - Geschenken
grosse Auswahl von

Theater- Perspectiven
mit vollkommen achromatischen Gläsern von 6 fl. aufwärts, sowie auch

Laterna magica sammt Glasbildern
von 3 fl. 50 kr. aufwärts. (4854) 2—2

Zu Weihnachts-Geschenken
empfiehlt die

DBucli- imd PsA.pierli.aiiidlu.ng1

von

J. Giontini in Laibach
ihre grosse Auswahl in Bllderbüohern und Jugendsohrlften für jedes
Alter; Praoht- und Gedichtswerke der gelesensten Classiker und Dichter;
grosses Assortiment von Gesellschafta-Spielen; grösstes Lager von Brief*
Cassetten und Papeterien, Photographie- und Poesie - Album«,
Modelllerbogen und Laubsäge - Vorlairen, Violinen, Guitarren,

Zithern. (4986)3-3

Christbaum - Decorationen
sehr gut sortiert, billigste Preise.

Block- und Taschen-Kalender pro I8B6.

Wiihii©hti - AiMelJiig
iin Gescliäftslocale.
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lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung, Congressplatz 2
reichhaltiges litei-arisehe«

Weihnachts Lager
welches für alle Stände und Altersstufen das Empfehlenswerteste und Beste enthält

Als M Ifsstgsfchstiken befonöero geeignet, ernp fehlen wir :

Alton, ausländische Clnsstker
in guten Uel'ersetznngen.

Andersens säinnttliche Märchen. Miniaturausgabe.
2 Leincnbände, fl. 1,65.

— Bilderbuch ohne Äilder. Illustrierte Diamant«
ausgäbe. Leiueuballd m. Gldschn., st. 1,5,5. >

^ Nnr eiu Geifer. Lcinenband. 74 tr.
^<>railacrs Lieder. Lcinenband, 50 kr.
Voz (Dickens), Copperfield. 2 Lcinenbande, fl. 1,40

— Harte Zeiten. Leinenband, 62 tr. —
Heimchen am Herde, 38 lr. — Olivier
Twist, 77 lr. — Pickwickicr. 2 Leinenbände,
st. 1,24.

— Die Sylvesterglocken. Diamantansgabe. Leinen»
band mit Goldschnitt, st. 1,55.

— Der Weihnachtsabend. Diamantausgabe. Lei-
nenbaud mit Goldschnitt, sl. 1,55.

Bulwcr, Engen Aram, 93 kr. — Pelham, 93 lr. —
Die letzten Tage von Pompeji, 93 kr. —
Rienzi, 93 lr., gebunden.

Byrons Werke. Von Seubert. 3 Lcincnbände, st, 3,72.
— — Von Vöttger. 4 Leinenbände, fl. 5,58.

Cervantes, Don Quixote. 2 Leineubiinde, st. 1,55.
Dante, Göttliche Comödie. Ueberscht von Witte.

2 Leinenbände mit Goldschnitt, st. 7.75.
Hcibcl, Classisches Liederbuch, gebunden, st. 5,5,8.
Goldsmith, DcrLandprcdigcr von Waleficld. INustriert.

Leinenband mit Goldschnitt, st. 3,10.
Hertz, König Ncnös Tochter. Leinenband mit Gold»

schnitt, fl. 1,55.
Homers Werte. Von Voß. 2 Leinenbändc, fl. 1,24.
Manzoui, die Verlobten. 2 Leinenbände, fl. 1,24.
Milton, poetische Werle. Nother Leinenband, fl. 1,40.
Moore, Lalla Nookh. Leinenband, 59 tr.
Pctöfi, Gedichte. Leinrnband. 50 tr.
Petrarca, Sonette. Leinenband, 50 lr.
«cott, Ivanhoe — Qucutiu Durward — Keililworth

Alterthüinler — Guy Manneriug — Mäd-
chen von Perth — Herz von Midlothian
— Waverley. — Illustriert, in Leineu-
bänden, ^ fl. 2.48.

Zhalcspcare, dramatische Werle. Von Schlegel nnd
Ticck. Taschenausgabe in 5 Lcinenbändcn,
fl. 9 , - .

— — Illustrierte Ausgabe vou Schlegel uud
Tieck. 8 Lcinenbande, fl. 18,60.

— — Prachtausgabe mit Illustrationen von
Gilbert. 4 Lcinenbande, fl, 24,80.

— — Ueberseht von Schlegel, Vof; und Venda.
3 Lemenbände, fl. 3,72.

— Sonette in deulschir Nachbildung von Boden-
stedt. Leinenband mit Goldschnitt, st. 2,79.

Tellers, ssrithjofs-Sage. Uebersetzt von Mohnile.
Miniatnr'Ansgabe. Leine»band mit Gold-
schnitt, st. I M ,

Tennyson, Enoch Arden. übersetzt von Waldmüller.
Leinenbnud mit Goldschnitt, 93 lr.

— KmlinsidM'n. Leinenband, 50 tr.
Turllcnjtff, Dunst. 50 tr. - Frühlingswoge». 50 lr.

— Die neue Generalion, 74 tr. — Gedichte
in Pr^sa, 57 tr. — Väter uud Sohne, <!2 lr.

Lyrische u. epische Gedichte.
PlUllttbach, Lieder eines fahrenden Gesellen. Leinen«

band »lit Goldschnitt, st. 2,62.
— Zlatorog. Leinenband, st. 1,86.

Vaumbach Fran Holde. Lciuenband m, Gldschn. fl. 1,66.
— Spielmannslieder. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 1,86.
— Mein Frühjahr. Leinenband mit Goldschnitt,

st. 2.08.
-^ Von der Landstraße. Leinenband mit Gold-

schnitt, fl. 1.86.
-— Abenteuer uud Schwante. Leincnband mit

Goldschnitt, fl. 3,10,
— Der Pathe des Todes. Leiueubnnd niit Golv^

schnitt, st. 1,86.
Vodenstcdt, Lieder des Mirza Schasfy. Diamantans-

gäbe. Leinellband mi! Goldschnitt, st. 1,40.
Ans dem Nachlasse Mirza Sämsfti'ö. Leinen-

band mit Goldschnitt, sl. 3,72.
— Der Sänger von Schiras. Leincnband mit

Goldschnitt, st. 3,10.
— — — Diamantausgabe. Leinellband mit

Goldschnitt, st, 3,10.
— Einkehr nnd Umschan. Lcinenband mit Gold«

schnitt, st. 3,72.
— Die Lieder und Sprüche des Omar ChaMm.

Lcinenband mit Goldschnitt, st. 3,72.
ssrcilissrath, Gedichte. Lcinenband mit Goldschnitt.

fl.2,?2.
Gcibel, Gedichte. Leincnband mit Goldschnitt, st. 2,72.
Gcrol, dcr letzte Strans;. Gedichte. Lcinenband mit

Goldschnitt, st. 2,17.
GregoroUitts, Euphorion. Leinenband mit Goldschnitt,

sl. 1,86.
Hamerlina,, Ahasver in Nmn. Leinenbanb mit Gold'

schnitt, fl. 2,48.
— Der König von Sion. Leinenband mit Gold»

schnitt, st. 2,48.
— Die sicbcn Todsnndcn. Leinenband mit Gold-

schnitt, sl. 2.48.
— Sinnen nnd Minnen. Leinenband mit Gold

schnitt, fl, 2,48.
— Kleinere Dichtungen. Leinenband mit Gold-

schnitt, st. 2,48.
— Aspasia. Illustriert. 3 Theile in elegantem

Halbfranzband, st. 11,16.
Hammer, Schau um dich nnd schau i» dich, Lcinew

band mit Goldschnitt, st. 1.86.
Hertz, Hng Dietrichs Vrantsahrt. Carl. 93 lr.

— Vrnder Rausch. Leinenband, st, 1,86.
Hcydcn, das Wort der ssrau. Üeincnband mit Gold«

schnitt, fl. 3,72.
Hcyfc, Münchener Dichterbuch, Leinenband mit Gold-

schnitt, fl. 4,22.
Jordan, Nibelungen. Erstes Lied: Siegfriedsage. -

Zweites Lied: .vildebrands Heimlehr. Wohl
scilc Ausgabe. 2 Vände. Leinenbnnd, fl. 8,70.

Kallieck, Max, cin deutsches Dichterbnch, Leinenband
' mit Goldschnitt, st. 3,10.

Leuthold, Heinrich, Gedichte, 3. Auflage. Leinenband,
st. 4.34.

Nedwitz, Odilo. Leinenband mit Goldschnitt, fl.4,03.
— Ein deutsches Hausbuch. Lcinenband mit Gold-

schnitt, st. 3,72.
Nittershaus, Gedichte. Leineuband mit Goldschnitt,

st. 3.72.
! ziloquctte, Waldmeisters Vranchihrt. Cartoniert, mit
! Goldschnitt, st. 1,24,
! — Idyllen, Elegien nnd Monologe. Cartonierl,

st. 2,48.
NostMcr, Zither nnd Hackbrett. Leinenband, fl. 2,43.
Schcfcr, Laieubrrvier. Leinenband niit Goldschnitt,

st, 3.72.
Scheffel, der Trompeter von Säckingen. Leincnband

mit Goldschnitt, fl. 2,98.
- - — Mit Illnstratioucn von Werner. Lcinen-

band. fl. 7,44,
Scheffel, Gaudeamus. Lcineubd. mit Goldschn., fl. 2,98.

— ssrau Auentinre. Leinciband ,nit Goldschnitt,

Scheffel, Waldrinsamteit. Illustriert. Leinenband mi!
Goldschnitt, fl. 4,96.

— Vergpsalmen. Illustriert. Leiuenband mi!
Goldschnitt, fl. 3.72.

Schtütclltwrf, M. l>., Gedichte. Leinenband, fl. 1,24.
Sticlcr, > îarl, Hochlandsliedcr. Leinenband mit Gold

schnitt, fl. 3.10.
— Neue Hochlandslieder. Leincnband mit Gold

, schnitt, fl. 3,10.
— A Hochzeit in die Berg! Illustr. vou Hauff«

mann. Leincnband mit Goldschnitt, fl. 5,27.
— I n der Sommerfrisch, Illustr. von Kauffmanii.

Leinrnband mit Goldschnitt, fl. 5.27.
StrachwW, Gedichte. Leincnbd. mit Goldschnit!, fl.2,2^.
Strodtmailll, Gedichte. Leineubd. uiit Goldschnitt, 74 lr.
Tratsscr, Gedichte. Leiuenband »nit Goldschnitt, fl. 3,2<l.
Weber, Drcizelm Linden. Lcinenband «lit Goldschnitt,

fl. 4,22.
Wildermutl), Ottilie, mein Liederbuch. Leinenband,

fl. 3,10.
Wolff, I n l . , Ti l l Eulenspiegrl rediviuus. Leinenband,

sl. 2,9«.
— Der Nattenjänger von Hamel». Leincnbnnd,

fl. 2,98.
— Der wilde Jäger. Leinenband, fl. 2,98.
— Taunhäuser. 2 Vände. Leinenband, fl. 5,96.
— Singuf, Nattcnfängcrlicdcr. Lcmenbd., fl. 2,98.

Kunst.
Falle, die Knnst im Hanse Broschiert, fl. 3,72.

— Eostnmgeschichtc der Cultnrvöller. Lcinenband,
fl. 18,60.

— Aesthelil des Knnstgcwcrbes. Lcinenbd., fl. 7,44.
Hirth, das deutsche Zimnier der Nenaisfance. Brosch.,

fl. 6.20.
Llilile, Grundriss dcr Kunstgeschichte. Halbfranzband,

fl. 10,18.
— Geschichte der italienischen Malerei vom 4. bis

ins 16. Iahrhuudert. 2 Väude, Leinenband,
fl. 12,40.

Mi l ler nnd Mothes, Illustr. archäologisches Wörter-
buch. 2 Bände, Halbfranzband, st. 18,60.

Nibbach, Geschichte der bildenden Kilnstc. Halbfranz>
band. st. 12,40.

«chulh, A., Kunst nnd Kunstgeschichte. Leinenband
mit Goldschnitt, st. 2.80.

Vccmallil, Geschichte der bildenden Künste. Leinen»
band, st. 6,20.

Musik.
Dammer, Handbuch dcr Musikgeschichte von den ersten

Anfängen bis zum Tode Aeethoveus, in
gemrinfasslichcr Darstellung. Arosch.,st.?,60.

Hauslill, l^tmaro. Aus dem Opernlebr» der Gegcn^
»uurt. Neue Kritiken und Studien. Vrosch.,
st. 3,10.

— — Die moderne Oper. Kritiken und Studien,
broschiert 3,10.

Iadafsohu, S., Lehrbuch der Harmonie. Nrofchiert,
st. 2,48.

i!a Mara, musikalische Studieulöpfc. 5 Vände. Ge<
bnndru je fl. 2,80.

Nauinalttt, deutsche Tondichter. Leiurnbaud, st. 2,48.
ilieißmanu, Tr . Altssust. Illustrierte Geschichte der

deutschen Musil. Broschiert, st. 4,98.
Stiller, deutsche Toumeister. Illllstriert, Leinenband,

st. 3.72.


